
Abschlamm
Schnellschlussventile

für Programmsteverung

Modell 660-AFür Dampfkessel

Das Wasser im Kessel enthält Salze, deren Konzentration sich durch kontinuierliche Verdampfung erhöht. Wenn diese
Salze nicht beseitigt werden, so kommt es, bei zunehmender Dichte des Wassers im Kessel, zur Entstehung von Blasen
und Schaum.
Um Kalkablagerungen zu vermeiden, ist eine angemessene Behandlung des Speisewassers erforderlich. Die damit 
einhergehende Veränderung bestimmtert Salze hat Verunreinigunger zur Folge, die sich in Form von Schlamm oder 
Verkrustungen ablagern. Zusammen mit anderen Schmutzpartikeln, Elektrodenresten, Kohlensäure, Sauerstoff usw. 
setzen sie sich an den Wänden bzw. am Boden des Kessels sowie an den Verbrennungsrohren fest. Dies verursacht ein 
hohes Korrosionsniveau, das folgende Auswirkungen haben kann:

Beschädigung des Kesselblechs und somit hohe Instandhaltungskosten.
Thermische Spannungen, die Risse im Blech und an den Schweißnähten verursachen könen.
Behinderung der Wärmeübertragung mit dem damit verbundenen, unnötig hohen Brennstoffverbrauch.

Nenndruck: PN-40.
Flanschanschluss: DN-20, 25, 32, 40 und 50 (EN-1092-1).
Flanschanschluss ASME/ANSI B16.5: NPS-3/4, 1”, 1 1/4”, 1 1/2”,und 2”.

Eigenschaften
— Durch den Druck des Steuermediums auf die Membran, erfolgt eine schnelle und vollständige Öffung des 

Ablaufquerschnitts. Die Ablagerungen, die sich am Kesselboden festgesetzt haben, werden aufgerührt, durch den 
plötzlichen Sog mitgesaugt und aus dem Kessel gespült.

— Sofortverschluss um unnötigen Wasser-und Druckverlust zu vermeiden.
— Passung und Verschlussstift sind behandelt und geschliffen, womit eine hohe Dichtigkeit, über die Anforderung von 

EN 12266-1, erreicht wird.
— Die Dichtung des Verschlussstiftes ist selbstspannend und wartungsfrei. 
— Selbstnachspannende und wartungsfreie Wellenabdichtung.
— Möglichkeit der Kopplung von handbetätigten Mechanismen.

WICHTIG
Auf Anfrage:
— Möglichkeit der Einbindung des Hebel/Pedal.  
— Als Lösung für Platzprobleme kann der Hebel/das Pedal vertikal oder horizontal positioniert werden und es ist auch 

möglich, die Haube mit dem Hebel/Pedal um 360° zu drehen.  
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DN-20 und 25 DN-32,40 und 50MP-2



TEIL NR. TEIL WERKSTOFF

1 Ventilkörper Kohlenstoffstah (EN-1.0619)
2 Stift Rostfreier Stahl (EN-1.4028)
3 Entlüftungsstopfen Kohlenstoffstah (EN-1.1191)
4 Passung Rostfreier Stahl (EN-1.4028)
5 Körperring Bronze (EN-CC491K-GZ)
6 Dichtring E.P.D.M.
7 Stopfbuchse Bronze (EN-CC491K-GZ)
8 Feder Federstahl (EN-10270-1-SH)
9 Abdeckung Kohlenstoffstah (EN-1.0580)

10 Druckfeder Kohlenstoffstah (EN-1.1191)
11 Federklemmmutter Kohlenstoffstah (EN-1.1191)
12 Abdeckkappe Kohlenstoffstah (EN-1.1191)
13 Scheibendeckel Kohlenstoffstah (EN-1.1191)
14 Flansch Kohlenstoffstah (EN-1.0460)
15 Halterung Kohlenstoffstah (EN-1.0037)
16 Entlüftungsstopfen-Dichtung PTFE+Car.Silikon

17, 28, 32 Schraube Kohlenstoffstah (EN-1.1191)
18, 30 Unterlegscheibe Kohlenstoffstah (EN-1.1141)
19,29 Mutter Kohlenstoffstah (EN-1.1141)

20 Stiftschraube Kohlenstoffstah (EN-1.1181)
21 Basisträger Kohlenstoffstah (EN-1.1191)
22 Basis Kohlenstoffstah (EN-1.0037)
23 Führung Kohlenstoffstah (EN-1.1151)
24 Scheibe Kohlenstoffstah (EN-1.1191)
25 Deckel Kohlenstoffstah (EN-1.0037)
26 Membran Nitrilo+Nylon
27 Aufkleber Aufkleber
31 Muffe Kohlenstoffstah (EN-1.0114)
32 Dichtring Rostfreier Stahl (EN-1.4028)

DN 25 bis 50

PN 40

BETRIEBS
BEDINGUNGEN
PN-40 EN 1092-1

DRUCK IN bar 40 37,1 33,3 30,4

MAX. TEMPERATUR IN °C RT 100 200 250

BETRIEBS
BEDINGUNGEN

150# ASME B16.5

DRUCK IN bar 19,2 17,7 13,8 12,1

MAX. TEMPERATUR IN °C 50 100 200 250

BETRIEBS
BEDINGUNGEN

300# ASME B16.5

DRUCK IN bar 40 37,4 33,6 30,7

MAX. TEMPERATUR IN °C 50 100 200 250
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Für den DN des gewählten Ventils kann der beim Spülvorgang entnommene Spülwasserdurchsatz (P) gemäß dem Diagramm 
berechnet werden.

Um den Schlamm zu entfernen, muss eine Turbulenz entstehen, die durch kurze und schnelle Abschlämmungen (3 bis 5 
Sekunden) erreicht wird.

Leistung und herunterladen
Es ist darauf zu achten, dass die Abschlämmungen zu Zeiten erfolgen, in denen das Wasser ruht oder eine minimale 
Dampfentnahme stattfindet, damit sich die Ablagerungen am Kesselboden absetzen können.

Die Spülung sollte mindestens jede 8-Stunden-Schicht durchgeführt werden. Die effektive Dauer liegt schätzungsweise 
zwischen 3 ÷ 4 Sekunden, es wird jedoch empfohlen, sich an das folgende mathematische Modell zu halten:

Um den Salzgehalt des Kessels zu stabilisieren, muss die pro Zeiteinheit entzogene Salzmenge derjenigen entsprechen, die 
das Speisewasser im gleichen Zeitraum liefert.

Was ausgedrückt werden kann: S • A = C • P
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DN-32, 40 und 50DN-20 und 25

Wobei:
R = Tatsächliche Dampfleistung des Kessels (kg/h)
A = Speisewasser (kg/h)
P = Menge des im Spülprozess entnommenen Wassers (kg/h)
S = Leitfähigkeit des Speisewassers (µS/cm)
C = Gewünschte Leitfähigkeit im Kessel (µS/cm)

Beispiel:

R = 1520 kg/h

S = 200 µS/cm

C = 4000 µS/cm

P = 80 kg/h

Die Menge an Wasser, die während 
des Spülvorgangs entnommen wird:

C - S
P =

R • S

DN 20 25 32 40 50

ANSCHLÜSSE

I - Flansche Klasse PN-40 EN 1092-1

II - Flansche Klasse 150 lbs ASME B16.5

III - Flansche Klasse 300 lbs ASME B16.6

I II III I II III I II III I II III I II III

H 355,5 355,5 409 409 409

H2 54,00 54,00 106,00 106,00 106,00

L 150 160 180 200 230

B 235,00 235,00 235,00 235,00 235,00

D 105 100 115 115 110 125 140 115 135 150 125 155 165 150 165

K 75,00 69,90 82,60 85,00 79,40 88,90 100,00 88,90 98,40 110,00 98,40 114,30 125,00 120,70 127,00

I 14,00 15,90 19,10 14,00 15,90 19,10 18,00 15,90 19,10 18,00 15,90 22,20 18,00 19,10 19,10

b 18,00 12,70 15,90 18,00 14,30 17,50 18,00 15,90 19,10 18,00 17,50 20,70 20,00 19,10 22,30

ANZ. DER 
BOHRLÖCHER

4 4 4 4 4 8

R 1/8”

ANSCHLÜSSE Innengewinde Gas Whitworth zylindrisch ISO 228/1 (DIN-259)

GEWICHT 
IN kgs 11,50 12,00 17,50 18,50 21,00

CODE
2103-660. 83441 834412 834413 81041 810412 810413 81441 814412 814413 81241 812412 812413 82041 820412 820413

Kv WERTE 
[m3/h]

7,30 7,30 18,30 18,30 18,30

Differenzdruck [bar].
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Programmsteverung Für
die automatische
Kesselabschlämmung Typ MP-2

Das Steuergerät für automatisches Schlammablassen besteht aus einem Dreiwege Magne-
tventil und einem Timer für das Intervall zwischen den Spülungen und die Spüldauer.

Eigenschaften des Dreiwege Magnetventil
— Spannung: 230 V ±10% 50 Hz
— Nennleistung: 8 W
— Umgebungstemperatur: -10 bis 55 °C
— Schutzart (IP max. mit passendem Stecker): IP65
— Anschlüsse mit Gewinde: G 1/8”.
— Effektive Teilung: Ø2 mm
— Max. Nennbetriebsdruck: 10 bar
— Ventilfunktionstyp Handhilfsbetätigung: Drehhebel
— Keine Schmierung erforderlich
— Betriebsmedium: Gefilterte Luft

Dimensionen (mm)

Dreiwege
Magnetventil

Timer
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Schemata und Funktionsdiagramm

Prüfen Sie, ob der Luftdruck im 3-Wege-Magnetventil (1) 4-7 bar beträgt und die Eingangsspannung 230 V AC beträgt.
In der Zeitschaltuhr (3), die im 3-Wege-Magnetventil selbst eingebaut ist, können wir die Zeiten für “Intervall zwischen den Spülungen” und die 
“Spülzeit” einstellen. Nach Ablauf der voreingestellten Zeit sendet es einen Impuls an das 3-Wege-Magnetventil (1), der die Steuerflüssigkeit (Luft) 
durchlässt, die auf die Membran wirkt und eine schnelle und vollständige Öffnung des Ventils bewirkt. Nach Ablauf der “Spülzeit” wird das 3-Wege-
Magnetventil (1) deaktiviert, wodurch der Durchfluss der Steuerflüssigkeit unterbrochen wird und das Ventil mechanisch durch die Wirkung der 
Feder schließt. Der nächste Spülvorgang findet nach Ablauf der Zeit “Intervall zwischen den Spülvorgängen” statt.
Durch Betätigen des im Magnetventil “Handabschlämmung” selbst eingebauten Wahlschalters (2) wird eine gezielte Abschlämmung erreicht und, 
falls gewünscht, der Kessel entleert.
Das Dreiwege-Magnetventil kann bei einem Stromausfall mit dem Wahlschalter (2) manuell betätigt werden.

Um die Leistung des Kessel bei größter SIcherheit und Verfügbarkeit zu optimieren, ist es unbedingt erforderlich, ein Ventil für kontinuierlichen Salzablass* mit einem Schnellschlussventil 
zum Schlammablassen  zu kombinieren.

Beide Ventile dürfen nicht durch andere ersetzen werden, die nicht für diese spezifische Anwendung entwickelt wurden.
Ihr geringer Preis amortisiert sich schon nach kurzer Zeit.

* (Siehe Katalog Modell 560 und 560-A).

• (Siehe Katalog Modell 460 und 660).

Unverbindliche Informationsbroschüre, unterliegt unseren allgemeinen Verkaufsbedingungen.

+34 93 735 76 90 info@vycindustrial.com119
Avenc del Daví, 22     Pol. Ind. Can Petit    08227 TERRASSA  (Barcelona) SPAIN
www.vycindustrial.com
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